
Mulhouse (Dornach)

Rheinweiler

Bad Bellingen

Sierentz

Bartenheim

Saint-Louis

Lörrach  Hbf

Zollweg

Rheinfelden 
(Baden)

Liestal

Stein(AG)

Wehr-Brennet

Bad Säckingen

Möhlin(AG)
Grenzach

Wyhlen
Basel Badischer Bahnhof

AKTIVIERUNG 
BAHNHOFSQUARTIERE DE–CH–FR



3

Durch die IBA Projektgruppe Aktive Bahnhöfe ent-
steht ein Netzwerk, in dem die Gemeinden ge-
meinsam planen, realisieren und nach aussen hin 
auftreten. Die Projektgruppe gibt Impulse für die 
nachhaltige Raumentwicklung und Mobilität in der 
Agglomeration Basel. Gemeinsam arbeiten die Part-
ner in der Projektgruppe an der Verbesserung der 
Orientierung, der Aufenthaltsqualität sowie der An-
schlussmobilität. Die IBA Aktiven Bahnhöfe zeich-
nen sich durch folgende 3 Pfeiler mit den jeweiligen 
Umsetzungsprojekten aus:

PFEILER 1 «ORIENTIERUNG»
— Trinationales Informations- und Signaletiksystem  
mit einheitlichem Informationsmaterial

PFEILER 2 «ANSCHLUSSMOBILITÄT»
— Pilot trinationaler Fahrradverleih entlang der IBA 
Rheinliebe im Rahmen IBA Basel 2020 Expo

PFEILER 3 «AKTIVIERUNG BAHNHOFSQUARTIERE»
— Aktivierung Bahnhofsgebäude und -flächen an 
Pilotstandorten

Im Rahmen des Pfeiler 3 «Aktivierung Bahnhof-
quartiere» sollen mit Hilfe von massgeschneiderten 
Nutzungskonzepten zwischen 2019 und 2021 neue 
räumliche und freiräumliche Qualitäten und Poten-
ziale in der unmittelbaren Umgebung der Bahnhöfe 
aufgezeigt und die Aufwertung der «IBA Aktiven 
Bahnhöfe» vor Ort erprobt werden. Die IBA Basel will 
im Rahmen dieses Projektes langfristig und nach-
haltig wirkende Nutzungskonzepte an verschiede-
ne Bahnhofsstandorten entwickeln und umsetzen. 
Grundlage des Prozesses ist die «Charta Aktive 
Bahnhöfe». Im Mittelpunkt des Projekts stehen die 
Findung ausgewogener Nutzungen für die Bahn-
höfe, die Erarbeitung von Raumprogrammen und 
Businessmodellen für die untergenutzten Gebäude 
und Gestaltungs- und Nutzungskonzepte für die 
Freiflächen im Umfeld der Bahnhofsgebäude. Die 
potenziellen Nutzer der Bahnhofsgebäude werden 
in den Prozess eingebunden und der Planungs-
prozess wird im Dialog mit Akteuren aus dem Ort 
geführt.

Die herkömmlichen Nutzungskonzepte der Bahnge-
sellschaften greifen an den kleinen und mittelgros-
sen Bahnhöfen oftmals nicht und führen insofern 
zu Leerstand. Ziel ist daher den HUB-Gedanken 
auf kleine und mittelgrosse Bahnhofsstandorte 
anzuwenden und die speziell für Bahnhöfe und 
Stadtzentren typischen Eigenschaften «Abholen», 
«Konsumieren», «Zurückbringen», «Produzieren», 
«Reparieren» und «Kultur» an einem Ort zu überla-
gern und den Bahnhöfen damit wieder Leben ein-
zuhauchen. Erreicht wird dies mit Hilfe des «Nut-
zungs-KIT», einer Liste von Services, die sich an den 
Bedürfnissen der Pendler, der Touristen/Sportler und 
der Quartierbewohner orientiert. Die Entwicklung 
eines Mix von Services nach lokalen Gegebenhei-
ten soll am Ende zu einer Wieder-in-Wert- Setzung 
der Bahnhofsgebäude und Flächen beitragen. 
Betreiber eines solchen HUBs sind entweder eine 
lokale Bahnhofsgenossenschaft, ein Verein oder ein 
Start-up.

So soll das vorliegenden Konzept an den einzelnen 
Pilotstandorten in Deutschland, Schweiz und Frank-
reich entwickelt und getestet werden. Der Transfor-
mationsprozess an allen Pilotstandorten wird eng 
von der IBA Basel und einem externen Büro mit der 
nötigen Fachkompetenz begleitet. Die Erkenntnisse 
aus den Pilotstandorten sollen Auskunft geben über 
die neue Bedeutung der Bahnhöfe in der trinationa-
len Netzwerkgesellschaft und vor allem konkrete 
Handlungsempfehlungen in Form von Nutzungs-
konzepten für die Aufwertung von Bahnhofsquartie-
ren liefern.

AUSGANGSLAGE
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NUTZUNGS–KIT
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BAHNHOF-HUB

WISSEN

Bäckerei / Café

Warte-/Lesesaal

Park & Ride

Reinigungsservice 

Aufladestation 

Internet Access…

E-Velo-Verleih

Boots-Verleih

Roller-Verleih

Reparatur-Service

Touristeninfo

Picknick-Set

Restaurant / Bar / Buffet

…

Gemüse-Depot / Abholen

Packstation / DHL

Kiosk

Apotheke 

Seelsorge / Sprechstunde

Recycling Station / Hol&Bring 

 Lesung / Konzert 

Digitec Station

Ludothek / Bibliothek 

Gründerzentrum

…

Das Nutzungs-KIT zeigt in einer ersten Auslegeordnung auf, welche kom-
binierbaren Nutzungsprogramme im Bahnhofsquartier denkbar wären. 
Diese sind für folgende Angebote untergliedert:

a) Logistik/Mobilität
b) Freizeit/Kultur
c) Alltagsversorgung

Angesprochen werden damit die primären Nutzergruppen wie PendlerIn-
nen, TouristInnen/Freizeitsuchende sowie die QuartierbewohnerInnen. 
Der Bahnhof bietet als zukünftiger HUB eine lokale Versorgungsstruktur 
an und ist neben der Anlieferung / Abholung von Waren ein Wissens- und 
Alltagsort für die lokal-spezifischen Bedürfnisse im jeweiligen Kontext.

KONTEXT

SERVICE

QUARTIERBEWOHNER
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QUARTIERBEWOHNERFür die Anwoh-
ner und Bewohner wird 

der Hub in Zukunft eine neue 
Rolle in ihrem Alltag spielen. Hier 

befindet sich eine breite Palette 
an unterschiedlichen Serviceleis-
tungen und Versorgungsmöglich-
keiten. Somit kann insbesondere 

in den peripheren Regionen 
ein vielseitiges Angebot 

entstehen.

Der Hub bietet 
den Pendlern verschie-

dene Angebote für ihren Ar-
beitsweg. Neben Verpflegungs-

möglichkeiten gibt es auch eine 
Infrastruktur zur Mobilitätsteige-
rung und Erhöhung des mobilen 
Komforts, sowie verschiedene 

Dienstleistungen, wie Repa-
ratur- oder Reinigungs-

dienste.

A u s s e r d e m 
bietet der Hub für 

Freizeitsuchende di-
verse Möglichkeiten, um 
die unmittelbaren Erho-

lungsgebiete zu er-
kunden.
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REFERENZEN 

CH  Bergün > Schlittenverleih

CH Basel St.Johan > Gründerzentrum: www.stellwerkbasel.ch

D Wuppertal Mirke > Kultur / Bildung: www.clownfisch.eu/utopia-stadt/bahnhof-mirke/
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CH  Basel Bad. Bahnhof > Kultur / Gastronomie: www.garedunord.ch/

CH  Leuzigen Essbahnhof > Gastronomie: www.gheimtipp.ch/

FR             Mediathek, Commune de Dannemarie > Mediathek: www.dannemarie.fr
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